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I N F O S  D E S R EG I E R U N G SR AT E S  

 

 

Medienmitteilungen und Vernehmlassungen 

Alle Medienmitteilungen und Vernehmlassungen des Kantons Zug sind aufgeschaltet unter: 

Medienmitteilungen: www.zg.ch/medienmitteilungen  

Vernehmlassungen: www.zg.ch/vernehmlassungen  

 

 

Weitere Meldungen 

 

Bundesbeschluss über die Verpflichtungskredite ab 2024 für Beiträge an Massnahmen 

im Rahmen des Programms Agglomerationsverkehr 

Der Regierungsrat bedankt sich für den strukturierten Ablauf des Verfahrens für die 4. Genera-

tion des Programms Agglomerationsverkehr, der mit der Verordnung und den neuen Richtlinien 

einher ging. Eine Vereinfachung wird eintreten, sobald mit der Weiterentwicklung des pauscha-

len Ansatzes ab der 6. Generation die Massnahmentypen (Unterkategorien), die Leistungsein-

heiten sowie im Besonderen die gemittelten und gerundeten Beiträge pro Leistungseinheit ent-

fallen. Der Regierungsrat empfiehlt, diese Erleichterung wenn möglich bereits für die 5. Gene-

ration einzuführen. Auch anerkennt der Regierungsrat die Bemühungen, eine schweizweit ver-

gleichbare und gleichwertige Beurteilung der Wirkungen und Kosten für alle Agglomerationen 

unter Berücksichtigung der spezifischen Herausforderungen und Grösse der jeweiligen Regio-

nen zu gewährleisten. 

 
  

http://www.zg.ch/medienmitteilungen
http://www.zg.ch/vernehmlassungen
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Weiterführung der Leistungsvereinbarung von Kanton und Stadt Zug mit der Stiftung Mu-

seum in der Burg Zug für die Jahre 2023–2026 

Die Burg Zug beherbergt ein Museum, welches durch die von Stadt, Kanton und Gemeinden 

getragene «Stiftung Museum in der Burg Zug» betrieben wird. Zwischen der Stiftung Museum 

in der Burg Zug und dem Kanton sowie der Stadt Zug besteht eine Leistungsvereinbarung über 

die Grundsätze der Führung des Museums. Der Regierungsrat beschliesst die Leistungsverein-

barung für die Jahre 2023–2026 weiterzuführen und gewährt einen Jahresbeitrag in der Höhe 

von 980 000 Franken und einen Mietkostenbeitrag von 124 788 Franken aus der Erfolgsrech-

nung, damit das Museum Burg Zug seinem Auftrag des Vermittelns sowie des Sammelns, Be-

wahrens und Erschliessens nachgehen kann.  

 

 

Zuger Regierung unterstützt Instandsetzung des Postgebäudes am Postplatz  

Das ehemalige Post- und Telegrafengebäude am Zuger Postplatz ist ein geschütztes Baudenk-

mal von regionaler Bedeutung. Die monumentale Baute erfuhr unlängst eine umfassende In-

standsetzung. Der Regierungsrat unterstützt die denkmalpflegerelevanten Sanierungs - und 

Restaurierungsarbeiten an diesem prominenten und repräsentativen Bauwerk mit einem kanto-

nalen Beitrag in der Höhe von voraussichtlich rund 870 000 Franken. Das viergeschossige Ge-

bäude im Stil der italienischen Renaissance wurde 1899 bis 1902 nach einem Entwurf von 

Heinrich von Segesser und unter der Leitung des Architekten Theodor Gohl durch Johann Lan-

dis erbaut.  

 

 

Verlängerung der Beitragsperiode 2019–2021 der Jahresbeiträge an den Verein Interes-

sengemeinschaft (IG) Kultur Zug um ein Jahr 

Der Verein IG Kultur Zug übernimmt eine wichtige Vernetzungs-, Informations- und Koordinati-

onsaufgabe für die Zuger Kulturszene und Bevölkerung. Der Regierungsrat unterstützt die IG 

Kultur Zug mit einem Jahresbeitrag 2022 in der Höhe von 90 000 Franken aus dem Lotterie-

fonds an den Betrieb des Webportals «www.zugkultur.ch» und die Herausgabe des Printmedi-

ums «Zug Kultur Magazin», sowie mit einem Beitrag in der Höhe von 24 800 Franken aus dem 

Lotteriefonds an die Kulturvermittlungsplattform. 

 

 

Beitrag aus dem Lotteriefonds für den Ferienpass der GGZ 

Die Gemeinnützige Gesellschaft Zug (GGZ) wird für ihr Angebot des Zuger Ferienpasses für 

die Jahre 2023, 2024 und 2025 mit einem Betrag von je 80 000 Franken unterstützt. Das Ange-

bot findet jeweils während drei Sommerferienwochen statt und bietet Kindern, die nicht in die 

Ferien fahren, in der Region Zug ein kostengünstiges, vielseitiges und lehrreiches Aktivitäts-

programm. Über 600 Primarschulkinder profitieren jährlich von rund 350 Angeboten von 200 

Veranstaltern. In Zusammenarbeit mit insieme Cerebral Zug werden Betreuungs - und Freizeit-

plätze auch für Kinder mit Beeinträchtigungen angeboten. Unterstützt wird der Ferienpass auch 

von zahlreichen Freiwilligen, welche die Kinder auf den Veranstaltungen und Ausflügen beglei-

ten. 
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Zuger Regierung unterstützt die Stiftung Pro Senectute Kanton Zug 

Die Zuger Regierung unterstützt die Stiftung Pro Senectute Kanton Zug mit 60  500 Franken 

aus dem Lotteriefonds. Mit dem gesprochenen Beitrag wird eine neue Vermittlungs - und Pla-

nungssoftware für den Bereich «Hilfen zu Hause» angeschafft. Pro Senectute Kanton Zug ist 

eine gemeinnützige Stiftung, die sich für das Wohl, die Würde und das Recht von älteren Men-

schen im Kanton Zug einsetzt. Die Dienstleistung «Hilfen zuhause» entlastet ältere Menschen 

im Alltag und damit auch deren Angehörige und Bezugspersonen. Die Hilfeleistungen werden 

zu einem sozial abgestuften Tarif angeboten. 

 

 

Jahresbeiträge 2023 und 2024 an das Collegium Musicum Zug 

Der Regierungsrat des Kantons Zug gewährt dem Collegium Musicum Zug für die Jahre 2023 

und 2024 jährliche Beiträge von je 20 000 Franken aus dem Lotteriefonds. Das Collegium Mu-

sicum Zug, gegründet 1961, besteht aus zwölf bis fünfzehn hochqualifizierten Berufsmusikerin-

nen und -musikern, die mehrheitlich aus dem Kanton Zug stammen oder im Kanton wohnhaft 

sind. Das Repertoire umfasst Werke vom Barock bis zur zeitgenössischen Musik. Gespielt wer-

den sowohl Kammermusik- als auch Orchesterkonzerte. 

 

 

Zuger Regierung unterstützt Projekt «Gott segne Eingang, Ausgang und Verweilen - Bau-

archäologische Zeugnisse von Religiosität an spätmittelalterlichen und frühneuzeitlichen 

Wohngebäuden»  

Der Regierungsrat unterstützt das Projekt «Gott segne Eingang, Ausgang und Verweilen - Bau-

archäologische Zeugnisse von Religiosität an spätmittelalterlichen und frühneuzeitlichen Wohn-

gebäuden» mit einem Beitrag von 13 300 Franken aus dem Lotteriefonds. In einer archäologi-

schen, baugeschichtlichen sowie kulturhistorischen Studie werden Spuren und Zeugnisse vo n 

Religiosität in spätmittelalterlichen und frühneuzeitlichen Gebäuden anhand von ausgewählten 

Beispielen in Baden-Württemberg und im Kanton Zug aufgezeigt. Diese Zeugnisse veröffent-

licht der Schweizerische Burgenverein als Band 51 in seiner Reihe «Schweizerische Beiträge 

zur Kulturgeschichte und Archäologie des Mittelalters».  

 

 

Beitrag aus dem Lotteriefonds für das Projekt «mit mir – Patenschaft für benachteiligte 

Kinder» der Caritas Luzern 

Caritas Luzern wird von der Zuger Regierung für ihr Projekt «mit mir – Patenschaft für benach-

teiligte Kinder» für die Jahre 2023-2025 mit einem Beitrag von je 10 000 Franken aus dem Lot-

teriefonds unterstützt. Das Projekt vermittelt Patenschaften zwischen armutsbetroffenen Kin-

dern und freiwillig Engagierten. Patinnen und Paten verbringen zweimal pro Monat Zeit mit den 

Kindern und bleiben über Jahre hinweg verlässlich für die Kinder da. Damit verhelfen diese den 

Kindern zu einer aktiveren Freizeitgestaltung und fördern die körperliche und seelische Ge-

sundheit der Kinder. Dies fördert und unterstützt die Familien nachhaltig und trägt zu ei ner ver-

besserten sozialen Integration bei. Das Angebot ist für die betroffenen Kinder und Familien 

kostenlos. 
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Pensionierungen 

Per Ende August werden folgende Staatsangestellte pensioniert: 

 

- Anita Nussbaumer, Telefonistin bei der Kanzlei, nach 28 Dienstjahren 

- Monika Albrecht, Sekretärin/Assistentin bei der Steuerverwaltung, nach 20 Dienstjahren  

- Josef Heinzer, Sachbearbeiter bei der Steuerverwaltung, nach 20 Dienstjahren 

 

Der Regierungsrat dankt seinen Mitarbeitenden für ihre wertvolle Mitarbeit und wünscht ihnen 

für die Zukunft alles Gute. 

 

 

Dienstjubiläen 

Das 35-Jahr Dienstjubiläum feiert: 

- Patricia Hüsler, Hauptlehrerin bei der Kantonsschule Zug 

 

Das 25-Jahr Dienstjubiläum feiern: 

- Gregor Achleitner, Lehrbeauftragter bei der Kantonsschule Zug 

- Raffael D’Amaro, Kantonsschullehrer bei der Kantonsschule Zug 

- Monika Geigenmüller, Hauptlehrerin bei der Kantonsschule Zug 

- Marcel Gisler, Kantonsschullehrer bei der Kantonsschule Zug 

- Simon Haueter, Berufsschullehrer beim Gewerblich-industriellen Bildungszentrum 

- Philippe Koukoui, Hauptlehrer bei der Kantonsschule Zug 

- Bernhard Krienbühl, Rechnungsführer im Direktionssekretariat 

- Reto Lehmann, Hauptlehrer bei der Kantonsschule Zug 

- Cécile Lötscher-Schmid, Bücherexpertin bei der Steuerverwaltung 

- Pietro Lupica, Sachbearbeiter beim Tiefbauamt 

- Thomas Roesch, Hauptlehrer bei der Kantonsschule Zug 

- Ricarda Rogenmoser, Hauptlehrerin bei der Kantonsschule Zug 

- Gabriel Schwegler, Wissensch. Mitarbeiter beim Amt für Verbraucherschutz  

- Norbert Spaar, Hauptlehrer bei der Kantonsschule Zug 

 

Der Regierungsrat gratuliert seinen Mitarbeitenden zum Jubiläum und dankt ihnen herzlich für 

ihre wertvolle Mitarbeit. 

 


